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Für die kommende Zeit haben wir wieder einige überzeugende 
Neuerscheinungen ausgesucht. 
  
 
 
 
 

Eugen Hüsler: Das Buch der mystischen Orte in den Alpen 
Von sagenhaften Bergen, verwunschenen Seen und magischen Höhlen 
 
Sagenhafte Bergwelt: Geheimnisumwitterte Seen, mythische Gipfel und Quellen, 
sagenumwobene Burgruinen, rätselhafte Höhlen und Kultstätten: In den Alpen gibt es 
eine Vielzahl verwunschener Orte. Dieser Bild-Textband erzählt uns die spannendsten 
Geschichten zwischen Schlier- und Gardasee, zwischen Zugspitze und Dolomiten. Von 

der Riesenfamilie Watzmann, vom Rosengärtlein und von der Steinernen Agnes, aber auch von 
magischen Orten, deren Anblick uns ergreift.  
 
Hüsler: Das Buch der mystischen Orte in den Alpen – 224 Seiten – Frederking & Thaler-Verlag – 25.99 EUR       

 
 

 

Bernd Zangerl: Bouldern 
 
Bouldern - Leistungssport oder Lebensphilosophie? Die einfache Antwort: Bouldern ist 
ein Klettersport, bei dem ohne Seil oder Sicherung an Felsvorsprüngen (auf englisch: 
"Boulder") oder auf abgesteckten Routen in der Kletterhalle geklettert wird. 
Doch für Bernd Zangerl ist Bouldern viel mehr als das: Es ist das vollständige Vertrauen 
auf das Können des eigenen Körpers und das Eins-werden mit der Natur. Dabei gilt es, 

die eigenen Ängste zu überwinden und auf das befreiende Gefühl hinzuarbeiten, die schwierigste 
Passage zu meistern. 
Mit seinem Buch zeigt er Sportlern und faszinierten Zuschauern die trendige Welt des Boulderns: 
- Wegbereiter und Stars der Boulder-Szene: spannende Stories und atemberaubende Fotos 
- Die Geschichte des Boulderns  
- Bouldern für Anfänger mit Grundlagen des Klettersports,  
- Bouldern mit Kindern  
sowie bekannte Bouldergebiete mit Routen für Einsteiger und Fortgeschrittene 
Klettern lernen mit Bernd Zangerl, dem "Natural Born Free Climber" 
 
Zangerl: Bouldern  – 232 Seiten – Bergwelten Verlag – 24 EUR   

 
 
       
Ed Stafford: Abenteuer für ein ganzes Leben 
Die ultimative Bucketlist für Mutige Nichts für schwache Nerven! 

 
Der bekannte Abenteurer Ed Stafford stellt ausführlich 22 Abenteuertouren sowie in Kurzform 
weitere 80 Survival-Trips vor. Die Touren sind durchweg nichts für Menschen mit schwachen 
Nerven und setzen Sportlichkeit und Bereitschaft zum Risiko voraus. Dazu gehören Lang-
Distance-Wanderungen, extreme Bergtouren, Tieftauchgänge, Wildwasser-Rafting, Safaris zu 
Fuß, Überleben auf einsamen Inseln, Ultra-Marathons, Eisschwimmen u. a. Ergänzt werden seine 
Survival-Abenteuer mit vielen praktischen Tipps.  
 
Stafford: Abenteuer für ein ganzes Leben – 264 Seiten – Bruckmann-Verlag – 29.99 EUR     

 

 
 
 
 

 



 
Armin Herb und Daniel Simon: Bike & Wellness in den Alpen 
Die schönsten Touren und Hotels 
 

Radfahren? Entspannen? Am besten beides! 
Biken und Wellness clever kombinieren: Immer mehr Urlaubsangebote in den Alpen 
richten sich speziell an Mountainbiker, die Wellness- und Aktivurlaub verbinden 
möchten. 
Die Reisejournalisten Armin Herb und Daniel Simon präsentieren in ihrem Buch 15 
herausragende Regionen in den Ostalpen und die besten Häuser mit einem Rundum-
Paket für Bike und Biker. So können die Gäste z.B. im Großarltal die schmerzende 
Muskulatur im Saunabereich der Therme lockern, im Außenpool den Blick über die 

umliegenden Berge schweifen lassen und sich auf ein leckeres Abendessen freuen. Währenddessen 
werden in der Garage die Bikes gewartet und das EMTB aufgeladen. 
Fantastische Fotos machen Lust auf die nächste MTB-Tour und den nächsten Wellness-Urlaub! 
Mountainbike-Urlaub für Körper und Seele 
Entspannte Radtouren über Forstwege, MTB-Touren zu Almen und Berghütten oder anspruchsvolle 
Trails in der wilden Natur - jeder Mountainbiker kommt in den Alpen auf seine Kosten. 
 
Bike & Wellness in den Alpen –  160 Seiten –Verlag Delius Klasing – 29.90 EUR 

 
 
 

Michael Ruhland: BERGmenschen - 30 Ikonen der Bergwelt über Wagnis, Liebe und Demut 
 

Was haben Reinhold Messner, Gerlinde Kaltenbrunner und Rufus Beck gemeinsam? 
Sie alle sind passionierte Bergmenschen. Unabhängig davon, ob die Bergwelt ihr 
beruflicher Lebensinhalt ist oder sie ihr quasi "nebenbei" verfallen sind. Bergsteiger-
Chefredakteur Michael Ruhland hat 33 Bergmenschen getroffen und sehr persönliche 
Gespräche über ihre Bergsucht geführt. Unterhaltsame Interviews, bereichert durch 
außergewöhnliche Porträtfotos. 
 

Ruhland: BERGmenschen – 224 Seiten – Frederking & Thaler-Verlag – 34.99 EUR 

 
 
 
Und hier noch drei neue Bücher von Reinhold Messner:  
 

Rettet die Berge – Ein Appell  

 
Wir Menschen brauchen die Berge. Aber brauchen die Berge uns? Reinhold Messner, 
Bergsteiger, Abenteurer und Philosoph in Aktion, sagt: Ja! Das, was wir als Gebirge 
erleben, besteht für ihn aus zwei miteinander verzahnten Elementen: Einer 
Kulturlandschaft aus Almen, Wäldern und Bergdörfern und einer Naturlandschaft, die sich 
weit über die Waldgrenze hinaus in die Hochgebirgsregionen erstreckt.  
 
Messner: Rettet die Berge – 128 Seiten – Benevento-Verlag – 10 EUR 

 
 
 

Der Eispapst – Die Akte Welzenbach 

 
Wilhelm "Willo" Welzenbach ist der beste Bergsteiger seiner Zeit. Er durchsteigt viele der 
großen Eiswände der Alpen, ein Dutzend davon als Erster. Seine farbigen Vorträge 
darüber fesseln Tausende von Menschen. 1929 fasst er den Entschluss, den 8125 Meter 
hohen Nanga Parbat im Himalaya zu ersteigen. Aber sein Plan wird von seinen 
Konkurrenten im Alpenverein, angeführt von Paul Bauer, hintertrieben. Dessen nationale 
Gesinnung zählt jetzt mehr als Welzenbachs Können und Charakter. Erst 1934 kann 
Welzenbach an einer deutschen Expedition zum Nanga Parbat teilnehmen. Sie steht 
allerdings nicht unter seiner Leitung, folgt nicht seinem Plan - und scheitert katastrophal. 

 
Reinhold Messner öffnet die Akte Welzenbach und lässt die Originaldokumente sprechen: Briefe, 
Berichte, Zeugenaussagen, Tagebuchaufzeichnungen, Expeditionspläne, Fotos. Sein Buch ist die 



Hommage an einen Bergsteiger, dem es nicht um Macht und Ideologie, sondern um Lebensfreude und 
Selbstausdruck ging. Zugleich aber ist es die hochspannende Rekonstruktion einer Intrige - und einer 
Zeit, in der das Bergsteigen seine Unschuld verlor. 
 
Messner: Der Eispapst – 416 Seiten – S.Fischer-Verlag – 24 EUR 

 
 

Nanga Parbat – Mein Schlüsselberg 

 
Bei keinem anderen Berg liegen Erfolg und Tragödie so nah beieinander wie beim 8125 
Meter hohen Nanga Parbat. Und bei keinem anderen Berg vereint sich für Reinhold 
Messner beides so schicksalhaft wie beim Nanga Parbat. 
Im Sommer 1970 nimmt er mit seinem Bruder Günther an einer Nanga-Parbat-Expedition 
teil. Es ist ihr erster Achttausender, und als Erste durchsteigen sie die höchste Steilwand 
der Erde, die Rupal-Wand. Sie erreichen den Gipfel, doch beim Abstieg über die Diamir-

Flanke reißt eine Lawine Günther in den Tod. Acht Jahre später gelingt Reinhold Messner mit der ersten 
Alleinbesteigung eines Achttausenders an der Diamir-Wand die Glanzleistung seines Lebens. Nach der 
Hölle hat er damit den Himmel auf seinem persönlichen Schlüsselberg berührt 
 
Messner: Nanga Parbat – 320 Seiten – Ludwig-Verlag – 32 EUR 

 
 

Bei uns in der Buchhandlung haben wir viele Wander- und Kletterführer sowie Karten vorrätig, 
zu denen wir Sie vor Ort bei uns in der Schrannenstraße gerne beraten. 
 
Viele erlebnisreiche Bergtage wünscht Ihnen  

 
Gerd Stiebert 
 
 

 
 
 
Und hier noch der Rückblick auf unsere Buchvorstellungen vom letzten Jahr: 

 

 
Hütten-Highlights 
Die 150 schönsten Wanderungen vom Allgäu bis Berchtesgaden 

 
Der Weg ist das Ziel? Nicht in diesem Wanderführer, wo bei jeder Tour stets eine Hütte 
lockt. Dieses Wanderbuch vereint Hüttentouren so wie sie sein sollen! Die 250 schönsten 
Hüttenanstiege in den Ostalpen mit detaillierten Wegbeschreibungen – 
zum Entdecken von Sehenswertem und Beiläufigem am Wegesrand. Man kann zwischen 
Gipfeloptionen wählen, die Einkehr genießen und vielleicht auch eine Übernachtung am 
Ziel: der Berghütte.  

 

Hütten-Highlights Bay. Alpen – 376 Seiten – Bruckmann-Verlag – 12.99 EUR 

 
 
Peter von Felbert / Karin Lochner: Sehnsucht Alm 
Vom Glück des einfachen Lebens 

 
Auf der Alm ist das Leben immer noch wie vor Jahrhunderten. Die Tage vergehen im 
Einklang mit der Natur und im Rhythmus der Jahreszeiten. Dieser Bildband lässt mit 
liebevollen Fotografien und Texten ins echte Almleben eintauchen und spürt 
Sehnsuchtsorte nah am Himmel auf. Sennerinnen aus den bayerischen Alpen erzählen 
Geschichten aus ihrem harten Alltag am Berg, verraten Koch- und Geheimrezepte sowie 
Kräuterwissen und Lebensweisheiten. 

 
Von Felbert/Lochner: Sehnsucht Alm  – 192 Seiten – Bruckmann Verlag – 39.99 EUR   
 

 
       



Ludovic Escande: Auf eine Zigarette am Mont Blanc 
Wie ich den höchsten Gipfel der Alpen bestieg, obwohl ich dort nichts zu suchen hatte 
 

Ludovic Escande ist eingefleischter Großstadtmensch und eher in Cafés und 
Literatursalons als im Hochgebirge zu Hause. Als Lektor hat er höchstens vom 
Schreibtisch aus mit steilen Felswänden zu tun. Dies ändert sich, als er eine persönliche 
Krise durchlebt. Während einer langen feuchtfröhlichen Nacht gesteht er seinem Freund 
und Autor Sylvain Tesson, dass er ihn um seine Freiheit beneidet. Kurzerhand schlägt 
dieser vor, gemeinsam den Montblanc zu besteigen - und Escande sagt zu, obwohl er 
untrainiert ist, an Höhenangst leidet und leidenschaftlicher Raucher ist. Aus der 
Schnapsidee wird ein Berg-Abenteuer der anderen Art. Und eines der wohl 
unkonventionellsten und humorvollsten Bücher, die je über das Bergsteigen geschrieben 

worden sind.  
Escande: Auf eine Zigarette am Mont Blanc – 160 Seiten – Malik-Verlag – 20 EUR     

 
 
Eugen E. Hüsler: Geisterhäuser  
Verlassene Orte in den Alpen 
 

Die Alpen gelten als unberührter Naturraum. Dabei werden die Berge im Herzen 
Europas seit Jahrtausenden von Menschen besiedelt und genutzt. Bauern, Händler, 
Kriegsheere und der Tourismus haben in der Landschaft Spuren hinterlassen: 
Menschenwerk, aus Stein wie die Gipfel rundum, der Natur abgetrotzt, später dem 
Verfall überlassen. Stefan Hefele zeichnet in seinen epischen Bildern diese 
untergegangene Welt, er nimmt uns mit auf eine Reise zu verlassenen Dörfern, auf 
alte Kriegswege und zu Industrie- und Tourismusruinen. Alpenkenner Eugen E. 
Hüsler macht in seinen Texten die Geschichte dieser Lost Places sichtbar. 

 
Hüsler: Geisterhäuser –  240 Seiten – Bruckmann-Verlag – 49.99 EUR 

 
 
Brice Perrier / Philippe Bourseiller: EIS –  
Das weltweite Porträt eines bedrohten Naturparadieses von der Arktis zur Antarktis 
 

In diesem Bildband würdigt der preisgekrönte Naturfotograf Philippe Bourseiller die 
zahlreichen spektakulären Eislandschaften der Welt. Seine beeindruckenden Fotografien 
zeigen alle Facetten eines Naturparadieses, dessen Existenz durch die Folgen des 
Klimawandels bedroht ist. In Interviews kommen Wissenschaftler, Abenteurer und 
Umweltaktivisten zu Wort, die das Eis lieben, sich seit Jahrzehnten mit seinen Er-
scheinungsformen beschäftigen und mit aller Deutlichkeit auf die Gefahren des Klima-
wandels hinweisen. Eine faszinierende Dokumentation der Eislandschaften der Erde. 

 
Perrier/Bourseiller: EIS – 296 Seiten – Knesebeck-Verlag – 45 EUR 

 
 
Reinhold Messner: Mord am Unmöglichen –  
Spitzenkletterer aus aller Welt hinterfragen die Grenzen des Möglichen 
 

Im Jahr der Studentenrevolution1968 gelingt Reinhold Messner am Heiligkreuzkofel in den 
Dolomiten seine schwierigste Erstbegehung. Im Yosemite ruft Royal Robbins das "Clean 
Climbing" aus. Mit seinem Aufsatz "Mord am Unmöglichen" lanciert der 24-jährige Messner 
einen glühenden Appell zum Verzicht technischer Hilfsmittel beim Klettern, andere folgen 
ihm. So beginnt eine Bewegung, der nach der Öffnung der Schwierigkeitsskala eine 
unaufhaltsame Steigerung gelingt. 50 Jahre nach der Veröffentlichung und der Debatte 
darum nehmen die weltbesten Kletterer Stellung zu Entwicklung und Status Quo. Sie 

hinterfragen Messners Thesen, erzählen die Kunst, schwierigste Felswände zu erklimmen, fort und 
zeigen die zeitlose Dimension von Messners Plädoyer. 
 
Messner: Mord am Unmöglichen – 352 Seiten – Malik-Verlag – 26 EUR 

 
 


